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17.9.1647 Der Landeshauptmann befiehlt dem Freiherrn von Oed 
bei Androhung der Pfändung, dem Hans Mayerhofer 
seine 430 fl auszuzahlen ( JSVS ) 

 
25.9.1647 Herr Wolf von Oed nimmt gegenüber dem 

Landeshauptmann Stellung zu den Klagen des Hans 
Mayerhofer: 

 

• Hans Mayrhofer verlangt von ihm 430 fl Kaufpreis 
für sein Haus sowie 100 fl, die Melchior 
Rottmüller ihm schuldet und die dieser bei der 
Herrschaft erlegt hat. 
 

• Der Herr von Oed behauptet, Hans Mayerhofer 
habe sich mit Weib und Kind ohne Abrechnung 
der Herrenforderung heimlich und ohne Erlaubnis 
und Abschied aus der Herrschaft entfernt und ist 
nach Piberstein gezogen, wo man ihn entgegen 
dem Landrecht ohne Abschied der vorigen 
Herrschaft aufgenommen hat. 
 

• Der Pfleger von Piberstein hat dem Mayrhofer 
sogar versprochen, gegen Zahlung von 50 
Reichstalern das Verfahren für ihn zu führen 
 

• Wenn der Mayrhofer etwas von ihm will, soll er 
sich wieder mit Hab und Gut in seiner Herrschaft 
einstellen. Erst wenn er vor dieser ersten Instanz 
kein Recht erhält, soll er berechtigt sein, sich an 
den Landeshauptmann zu wenden ( JSVS ) 

 
15.11.1647 Der Pfleger von Marsbach beklagt sich beim 

Landeshauptmann über die Verzögerungstaktiken der 
Vormundschaft Sprinzenstein in ihrem Rechtsstreit  
( JSVS ) 

 
9.12.1647 Hans Mayrhofer nimmt Stellung zu der Einlassung des 

Wolf von Oed im Streit um seine 530 fl: 
 

• Er hat 40 Jahre unter der Herrschaft des Herrn 
von Oed gelebt und ist in dieser Zeit nie eine 
Steuer oder Herrenforderung schuldig geblieben. 
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